
– ein vielseitiger Beruf
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www.DiakonieNeuendettelsau.de

www.karriere-pflege.de

Hier können Sie sich bewerben:

Berufsfachschule für Kinderkrankenpflege
Berufsfachschule für Krankenpflege
St. Johannis–Mühlgasse 19
90419 Nürnberg
Tel. (0911) 33 40-56 00
Fax (0911) 33 40-56 01
Maria.Siepelt@nbg.diakonieneuendettelsau.de

Berufsfachschule für Krankenpflege
Heilsbronner Straße 44
91564 Neuendettelsau
Tel. (0 98 74) 8-5718
Fax (0 98 74) 8-57 90
Rita.Thut@diakonieneuendettelsau.de

Berufsfachschule für Krankenpflege
Albert-Schweitzer-Straße 90
91709 Gunzenhausen
Tel. (0 98 31) 52-0
Fax (0 98 31) 52-20 72
Richard.Rimboeck@kkhgun.de

Berufsfachschule
für Krankenpflege
Weinbergweg 14
91154 Roth
Tel. (0 9171) 8 02-4 51 o. -4 52
Fax (0 9171) 8 02-3 60
I.Nolte@kreisklinik-roth.de

Service-Nr. 0180/2823456
www.DiakonieNeuendettelsau.de
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„Der Umgang mit Menschen
in den verschiedensten Lebens-
lagen ist interessant, vielseitig
und abwechslungsreich.
Ich habe einen verantwortungs-
vollen Beruf mit vielen Chancen
und Möglichkeiten gelernt.“

Nicole Husted, DiaMed Centrum
Neuendettelsau, Intensivstation

Zu ihren Aufgaben zählt das Erkennen, Erfassen und Bewerten
von Pflegesituationen bei Menschen aller Altersgruppen. Die
pflegerische Intervention orientiert sich dabei am Pflegebedarf
und am sozialen Umfeld des jeweiligen Menschen.

Sie ergreifen Maßnahmen zur Gesundheitsvorsorge, zur
Erhaltung, Förderung und Wiederherstellung von Gesundheit
in Zusammenarbeit mit Angehörigen ihrer eigenen Berufs-
gruppe und anderen Gesundheitsberufen, insbesondere Ärzten.

Pflege ist ein sicherer Beruf: Bedingt durch den medizinischen
Fortschritt und die demografische Entwicklung in unserer
Gesellschaft wird der Pflegebedarf steigen – pflegerische
Fachkräfte werden auch in Zukunft gesucht werden.

1. Aufnahmevoraussetzungen

• Gesundheitliche Eignung

• Realschulabschluss oder ein gleichwertiger
mittlerer Bildungsabschluss

oder

• Hauptschulabschluss oder eine gleichwertige
Schulbildung, zusammen mit

a) erfolgreich abgeschlossener Berufsausbildung
(Ausbildungsdauer mindestens 2 Jahre)

oder
b) Ausbildung Pflegefachhelfer/in

(Alten- oder Krankenpflege)
(Ausbildungsdauer mindestens 1 Jahr)

2. Ausbildungsinhalte

• Grundlagen der Pflege

• Gesundheits- und Krankenpflege

• Berufskunde

• Recht und Verwaltung

• Deutsch und Kommunikation

• Sozialkunde

• Praktische Ausbildung in verschiedenen Fachabteilungen 
des Krankenhauses sowie in außerklinischen Einsätzen

3. Unsere besonderen Angebote

• Intensive Betreuung in der praktischen Ausbildung

• Vertiefung der Berufsethik in christlicher Ausrichtung

• Wahlunterricht „Christliche Krankenpflege“

• Austausch zu Berufs-, Lebens- und Glaubensfragen

• Wohnmöglichkeiten

• eine Hochschulzugangsberechtigung kann durch
Zusatzunterricht und Zusatzprüfung ausbildungs-
begleitend erworden werden

4. Ausbildungsvergütung

Die interessante Ausbildungsvergütung
richtet sich nach tariflichen Regelungen.

5. Tätigkeitsfelder

• Krankenhaus

• Gesundheitszentrum

• Ambulante Pflege

• Alten- und Pflegeheim

• Tagespflegeeinrichtung

• Rehabilitationszentrum

• Beratung

• Entwicklungsdienst

• …

6. Weiterbildungsmöglichkeiten

• Spezialisierung
z.B. Ambulante Pflege, Anaesthesie- und Intensivpflege,
Operationsdienst, Gerontopsychiatrie, Hygiene,
Rehabilitation, …

• Qualifizierung
z.B. Stationsleitung, Praxisanleitung, Qualitätsmanagement

7. Studiengänge

- Pflegewissenschaften
- Pflegemanagement
- Pflegepädagogik

8. Duales Studium

für Bewerber/innen mit Hochschulreife besteht die Möglichkeit,
neben Ausbildung zur Gesundheits- und Kranken-/ Kinder-
krankenpfleger/in, innerhalb eines 4 1/2 Jahre dauernden
dualen Studiums den Abschluss Bachelor of science zu erreichen.

Vorbeugen, Beraten,
pflegen und begleitenpflegen und begleiten

Vorbeugen, Beraten, Gesundheits-  und KrankenpflegeGesundheits-  und Krankenpflege
- ein Beruf mit vielen Möglichkeiten- ein Beruf mit vielen Möglichkeiten

Vorbeugen, Beraten,


